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(2) Der Wahlvorstand tritt auf Einladung des Wahlvor­
stehers am Wahltage zu Beginn der Wahlhandlung im 
Wahlraum zusammen.

(3) Der Wahlvorstand ist bei Anwesenheit von minde­
stens drei Mitgliedern, unter denen sich stets der Wahl­
vorsteher oder sein Stellvertreter befinden muß, beschluß­
fähig. Er beschließt mit einfacher Stimmenmehrheit. Bei 
Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des Wahlvor­
stehers.

VI.

Wahllokal

§ 28
Bestimmung des Wahllokals

(1) Gleichzeitig mit der Bildung des Wahlvorstandes be­
stimmt der zuständige Rat der Gemeinde, der Stadt bzw. 
des Stadtbezirks das Wahllokal, in dem sich der Wahl­
raum befindet.

(2) Die Wahlräume sind nach Möglichkeit in öffent­
lichen Gebäuden einzurichten.

§29
Wahlurne

(1) Während der Stimmabgabe werden die Stimmzettel 
in der Wahlurne gesammelt und verwahrt.

(2) Die Wahlurne muß so beschaffen sein, daß sie den 
Erfordernissen entspricht und die Geheimhaltung der 
Wahl gewährleistet ist.
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